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Der Berufsorientierungsprozess in Klasse 10                  August 2025 

                                                                                                                
Der Berufsorientierungsprozess an unserer Alfred-Delp-Realschule für die Klasse 10 
ist der Abschluss und die Vertiefung der Maßnahmen, die bereits in den Klassen 8 
und 9 im Rahmen des Landesprogramms KAoA begonnen wurden. Nach der 
Potenzialanalyse (ESI) der Berufsfelderkundung und dem dreiwöchigen 
Betriebspraktikum und weiteren Orientierungsmodulen soll nun reflektiert werden, 
welche Erkenntnisse unsere Schüler*innen aus den Erfahrungen gewonnen haben um
am Ende der Sekundarstufe I eine tragfähige und nachhaltige Übergangsent-
scheidung treffen zu können. 

In der Klasse 10 wird  kein BWV-Unterricht als Unterrichtsfach angeboten; Das Fach
„Soziales Lernen“ allerdings bietet genügend Raum für den Klassenlehrer*in die 
anstehenden BWV-Veranstaltungen und Aktivitäten vorzubereiten und anzubahnen. 

Ziel ist, dass alle Schüler*innen am Ende der 10 Klasse eine fundierte und tragfähige 
Entscheidung treffen, die einen nachhaltigen Übergang ins Berufsleben / 
Schullaufbahn gewährleisten.

Es geht also vor allem um Konkretisierung, Bewerbung, Beratung und den 
tatsächlichen Übergang, die flankiert werden muss. 

Zur Förderung der beruflichen Handlungs- und Entscheidungskompetenz der 
Schüler*innen werden auf nachfolgende Schwerpunkte besonderen Wert gelegt:
 

 
Schwerpunkte: Berufliche Orientierung  allgemein     
                                                 
1. Teilnahme an den großen BWV – Berufs - Info-Veranstaltungen im Haus 

2. Teilnahme an Berufsmessen / Exkursionen

3. Teilnahme Benimm- und Bewerbungsworkshop (AOK)

4. Teilnahme am BK-Info Abend (Berufskollegs stellen sich vor)

5. individuelle Teilnahme an MINT-workshops /Worshops

6. Flankierende / begleitende Beratung:

     + Unterstützung durch Lehrkräfte / Klassenlehrer*in / StuBo



+ Berufsberaterin der Agentur für Arbeit (Frau Sperling)

 + Einbindung von Lernen-fördern Kreisverband Rhein-Sieg e.v. (Frau Kuhlmey)

 + Einbindung der Eltern in den Findungsprozess

Schwerpunkte: Berufliche Orientierung  1. Halbjahr

Das erste Halbjahr steht voll im Zeichen der oben aufgezählten Punkte 1. bis 4.

Es sollen weiterhin Angebote von außerschulischen Kooperationspartnern genutzt 
werden. Dabei sollen vor allem die auf die Abschlussklassen gemünzten 
Berufsmessen („Vocatium“) mit den ortsansässigen Firmen/Betriebe besucht und 
genutzt werden („4. Karrieretag Niederkassel“).  

Die schon in Klasse 9 angebahnten Info-Veranstaltungen unserer Kooperationspartner
stellen einen weiteren praktischen Baustein dar, um Kontakte zur Berufswelt / 
Schulwelt zu knüpfen bzw. zu vertiefen.   

 
Schwerpunkte: Berufliche Orientierung  2. Halbjahr

Die Übergangsberatung steht im 2. Halbjahr im Fokus der beruflichen Orientierung.

Die Arbeitsagentur ist offizieller Partner des Berufsorientierungsprozesses nach 
KaoA und federführend für die Beratung im letzten Schuljahr verantwortlich.

Die Beratung unserer Schüler*innen ist aus mehreren Gründen sehr wichtig:

1. Übergang in Ausbildung oder Schule:

• Nach Klasse 10endet die Realschule regulär. Die Schüler*innen stehen dann 
vor der Entscheidung: Berufsausbildung, Fachoberschule, Gymnasium oder 
andere schulische Bildungsgänge, Freiwilligen Dienst

• die flankierende Beratung (Schwerpunkt Frau Sperling) helfen passende 
Anschlüsse zu finden und Übergangsprobleme zu vermeiden.



2. Orientierung im Berufsdschungel:

• Das Angebot an Ausbildungsberufen und schulischen Wegen ist riesig und oft 
unübersichtlich.

• Viele unschlüssige Schüler*innen haben nur ein eingeschränktes Bild davon, 
welche Möglichkeiten es gibt. Die Beratung soll neue Perspektiven eröffnen 
und stellt auch weniger bekannte Berufe vor und zeigt konkrete Chancen auf 
dem regionalen Arbeitsmarkt.

3. Individuelle Unterstützung:

• Die Beratung geht auf Stärken, Interessen, Wünsche und schulische Leistungen
ein.

• Die Beratung soll helfen, realistische Ziel zu entwickeln und passende Wege zu
finden (z.B. Ausbildung im Handwerk, kaufm. Berufe, weitere schulische 
Bildung usw.)

4. Praktische Hilfe bei Bewerbungen und Vermittlung:
   Da viele Schüler*innen noch keine Erfahrung mit dem Bewerbungsprozess haben,  
   werden vor allem nachfolgende Unterstützung angeboten

• Bewerbungsschreiben, Lebenslauf

• Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche

• Vermittlung von Ausbildungsstellen

5. Individuelle Unterstützung/Beratung der Elternschaft

• Bei problematischen Übergangsprozessen werden zusätzlich Elterngespräche 
angeboten und durchgeführt.

• Die Beratung erfolgt, wenn notwendig, über das offizielle Schulzeitende 
hinaus.

Die Beratungsgespräche mit der Arbeitsagentur (Frau Sperling) finden immer 
montags im 14-tägigen Rhythmus in der guten Stube statt. Die Einzelgespräche 
dauern im Schnitt 15 bis 20 Minuten und erfolgen in der Abfolge nach dem 
Staffelstabprinzip. Die Namensliste zu einem jeweiligen Beratungsmontag wird den 



Klassenlehrern*innen frühzeitig mitgeteilt, so dass die Schüler*innen immer genau 
wissen, wann ihr Beratungsgespräch statt findet. 

Die Beratungsgespräche mit Lernen-fördern Kreisverband Rhein-Sieg e.V. (Frau 
Kuhlmey) finden immer mittwochs im 14-tägigen Rhythmus in der guten Stube statt. 
Die Einzelgespräche dauern im Schnitt 15 bis 20 Minuten und erfolgen auf Wunsch 
der Schüler*innen. Die Schüler*innen, die ein Beratungsgespräch bei Frau Kuhlmey 
wünschen wenden sich an Ihre Klassenlehrer*in. Diese wiederum tragen Namen des 
Schülers*in dann in die dafür ausgehangene Namensliste am BWV-Aushang im 
Lehrerzimmer ein. 

Die Beratungsgespräche mit dem StuBo finden nach Terminabsprache auf Wunsch 
innerhalb oder außerhalb der Schulzeiten statt. 

 



Handreichung- BWV- Unterricht in Klasse 10                   August 2025

Was bedeutet BWV in Klasse 10?

1. BWV-Info-Veranstaltungen innerhalb der Schule (Vorstellung von einzelnen Berufen 
und Berufsfelder durch außerschulische   Kooperationspartner  )

+ Lyondellbasell AG (29.10.25)
+ Benimm- und Bewerbungstraining AOK (30/31.10 und 03.11.25)
+ Info Abend der Bks (Bk Troisdorf, BK Siegburg) (Termin im November)
+ Lux-Werft (13.11.25)
+ Bundeswehr (21.11.25)
+ MK-Group (24.11.25)
+ Siegwerk (11.12.25)
+ MK-WorkShop (08.12.25) nur für interessierte SuS
+ Rahm Sanitätshaus (09.01.26)
+ GaLa Bau G. Schumacher (Termin in Arbeit)
 +Dols Physio-Zentrum (Termin in Arbeit)

2. Besuch von Berufsmessen für Schüler*innen
+ Eigene Berufsmesse (4. Karrieretag) ; ehemaliges Werksgelände Lemo-
   Maschinenbau (17.09.25)
+ Berufsmesse „Vocatium“, Siegburg (08.10.25) 

3. Berufsberatungsgespräche (Einzelgespräche ) mit Frau Sperling (Agentur für Arbeit). 
Jeweils montags nach Terminvereinbarung in der „guten Stube“ . Die Beratung 
dauert ca. 15 – 20 Minuten und funktioniert im Staffelverfahren; Termine werden 
frühzeitig benannt.

4. Berufsberatungsgespräche (Einzelgespräche ) mit Frau Kuhlmey (Lernen-fördern 
Kreisverband Rhein-Sieg e.V.). Jeweils mittwochs nach Terminvereinbarung in der 
„guten Stube“ . Die Beratung dauert ca. 15 – 20 Minuten und funktioniert im 
Staffelverfahren; Termine werden frühzeitig benannt.

5. Work-Shop Maschinenbau MK-Group an echten Arbeitsplätzen (ausgewählte 
Schüler*innen)

6. MINT-work-Shop ROBOVERSE (Pragrammierung von Mini Computern (Calliope); 
(ausgewählte Schüler*innen) 



Einbindung außerschulischer Kooperationspartner in Klasse 10

Ziel Maßnahme Zeit-
punkt

Ort Teilneh-
mer*in

Suchen und finden des
passenden Ausbi l -
dungsplatz  allge-
mein / Übergang

Berufsmesse :
„4. Karriertag“ 
eigene Berufsmessse NDK

September
26.09.25

Lemo
(Werksgelän-
de)

Schülerschaft /
StuBo / Kl.-
Lehrer*in

Suchen und finden des
passenden Ausbi l -
dungsplatz  allge-
mein / Übergang

Berufsmesse:
„Vocatium“

Oktober
08.10.25

Siegburg Schülerschaft /
StuBo / Kl.-
Lehrer*in

Förderung der 
beruflichen 
Handlungs-
kompetenz

BWV - Info
Veranstaltung 
LyondellBasell (Ch u.a.)

Oktober
29.10.25

Aula Schülerschaft /  
externe Partner

Förderung der 
beruflichen 
Handlungs-
kompetenz

BWV - Info
Veranstaltung 
Infoabend der Bks 
BK Siegburg / BK Troisdorf

Oktober Aula 1
Aula 2

Schülerschaft /  
externe Partner

Förderung der 
beruflichen 
Handlungs-
kompetenz

BWV - Info
Veranstaltung 
Lux-Werft (Metall)

November
13.10.25

Aula Schülerschaft / 
externe Partner

Förderung der 
beruflichen 
Handlungs-
kompetenz

BWV - Info
Veranstaltung 
Bundeswehr

November
21.11.25

Aula Schülerschaft / 
externe Partner

Förderung der 
beruflichen 
Handlungs-
kompetenz

BWV - Info
Veranstaltung 
MK -Group 
(Maschinenbau u.a.)

November
24.11.25

Aula Schülerschaft / 
externe Partner

Förderung der 
beruflichen 
Handlungs-
kompetenz

BWV - Info
Veranstaltung 
Sieg Werk (Ch u.a.)

Dezember
11.12.25

Aula Schülerschaft / 
externe Partner

Förderung der 
beruflichen 
Handlungs-
kompetenz

BWV - Info
Veranstaltung 
Rahm Sanitätshaus

Januar
09.01.25

Aula Schülerschaft / 
externe Partner

Förderung der 
beruflichen 
Handlungs-
kompetenz

BWV - Info
Veranstaltung 
ijgd (Freiwilligen D.)

Januar
09.01.25

Klassen-
raum

Schülerschaft / 
externe Partner



Förderung der 
beruflichen 
Handlungs-
kompetenz

BWV - Info
Veranstaltung 
GaLa G. Schumacher

Januar Aula Schülerschaft / 
externe Partner

Förderung der 
beruflichen 
Handlungs-
kompetenz

Berufsberatung 
Agentur für Arbeit
(Frau Sperling)

Sept.- August Einzel-
gepräche

BOB, gute Stube

Förderung der 
beruflichen 
Handlungs-
kompetenz

Lernen fördern Kreisverband 
Rhein-Sieg e.v.
(Frau Kuhlmey)

Sept.- August Einzel-
gepräche

BOB, gute Stube



Ziel Maßnahme Zeit-
punkt

Ort Teilnehmer*in

Erwerb einer 
Spezial- Quali-
fikation

Benimm/ Ber-
werbungs-
training
AOK

Oktober
30.10.25

31.10.25

03.11.25

Klassen-
räume

Schülerschaft / 
externe Partner

Erwerb einer 
Spezial- Quali-
fikation

8 Ausbildungs-
berufe MK an 
original 
Arbeitsplätzen

Dezember
08.12.25

Betriebs- 
räume MK-
Group

Interessierte  SuS  /
externe Partner

Ziel Maßnahme Zeit- 
punkt

Ort Teilnehmer*in

Informations- 
beschaffung 
extern

Begleitung zum 
Nacht der
 Technik

September Bonn /
Rhein-Sieg

Stubo, in te re ss ie r te
SuS

Informations- 
beschaffung 
extern

Firmenbesichtigung
MK-Group

Dezember
08.12.25

Betrieb Externe Partner, Stubo,
ausgewählte SuS

Informations- 
beschaffung 
extern

Exkursion 
Werksgelände 
Lux - Werft

Feb / März Ndk- 
Mondorf

Externe Partner, Stubo,
ausgewählte SuS

Informations- 
beschaffung 
extern

Begleitung zum 
Tag der offenen 
Türe

November BK 
Troisdorf

Externe Partner, Stubo,
ausgewählte SuS

Informations- 
beschaffung 
extern

Begleitung zum 
Tag der offenen 
Türe

November BK
Siegburg

Externe Partner, Stubo,
ausgewählte SuS

Informations- 
beschaffung 
extern

Begleitung zum 
Tag der offenen 
Türe

November Werk
Wesseling

Externe Partner, Stubo,
ausgewählte SuS


